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Antrag auf Zulassung zum Promotionsverfahren an der  
Philosophischen Fakultät der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

gemäß der Promotionsordnung der Philosophischen Fakultät vom 16.10.2017 
(Neubekanntmachung 31.05.2023) 

Bitte füllen Sie das Formular aus und reichen Sie es unterschrieben und mit 
allen Unterlagen (s. Abs. 4) im Promotionsbüro der Philosophischen Fakultät ein: 

Promotionsbüro der Philosophischen Fakultät 
An die/den Vorsitzenden des Promotionsausschusses 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 
Geb. 23.21, Ebene 01, Raum 76 
Universitätsstr. 1 
40225 Düsseldorf 

1. Persönliche Angaben

Doktorand:in 

☐ Frau ☐ Herr

Name(n) Vorname(n) 

Straße PLZ, Ort 

Telefon Mail 

Geburtstag Geburtsort 

Staatsangehörigkeit(en) 

2. Promotionsfach (gemäß Anlage 1 der PO für Dissertation und Disputation)

Dekanat der Philosophischen 
Fakultät 

Dr. Julia Siep 

Promotionsbüro 
Telefon +49 211 81-12937 
Email promotionsbuero.phil@hhu.de
Gebäude 23.21 
Etage 01 Raum 76 

www.hhu.de 
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3. Antrag auf Zulassung zur Promotion

3.1 Eröffnung des Promotionsverfahrens

Hiermit beantrage ich die Eröffnung meines Promotionsverfahrens an der Philosophischen Fakultät 
der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf im oben genannten Promotionsfach. 

Die vorgelegte Dissertation mit dem Titel 

habe ich bisher in gleicher oder ähnlicher Form keiner anderen Prüfungsbehörde vorgelegt. 

gewünschte/r Prüfer/in (Erstgutachter:in) 

gewünschte/r Prüfer/in (Zweitgutachter:in) 

gewünschte/r Prüfer/in 

gewünschte/r Prüfer/in 

Die Dissertation wurde unter der Beratung von 

Ort, Datum Unterschrift 

3.2 Wunsch von Gutachtenden auf gedruckte Fassung der Dissertationsschrift 

Zusätzlich zur elektronischen Fassung soll mir gemäß § 9 Absatz 4 Ziffer a) der Promotionsordnung vom 
16.10.2017, Neubekanntmachung 31.05.2023, eine gedruckte Fassung der Dissertationsschrift 
zur Verfügung gestellt werden. 

Ort, Datum Unterschrift 

Name Zweitgutachter:in: 
Ort, Datum Unterschrift 

Mit der Unterschrift versichere ich, dass die von mir gemachten Angaben korrekt und vollständig sind und 
dass mir die oben genannte Promotionsordnung bekannt ist. Ich verpflichte mich, das Promotionsbüro bei 
Änderungen meiner persönlichen Daten (etwa bei Umzug) zu informieren. 

verfasst.

Die Sprache der Disputation soll Deutsch  Englisch  sein.

Name Erstgutachter:in:
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4. Dem Antrag beizufügende Anlagen (Checkliste)

☐ Dissertation in drei elektronischen Fassungen auf je einem aktuellen Speichermedium sowie 
ein gebundenes Exemplar für die Promotionsakte (nach Möglichkeit bitte keine Ringbindung). 
Am Ende sind jedem Exemplar ein kurzer Lebenslauf und die eidesstattliche Versicherung 
(siehe nächster Punkt) mit einzubinden.

☐ eine handschriftlich unterschriebene eidesstattliche Versicherung mit folgendem Text: „Ich ver-
sichere an Eides statt, dass die Dissertation von mir selbständig und ohne unzulässige fremde Hilfe 
unter Beachtung der ‚Ordnung über die Grundsätze zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis 
an der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf‘ erstellt worden ist.“

☐ ein ausführlicher Lebenslauf und ein Exemplar der eidesstattlichen Versicherung für die Promo- 
tionsakte.

☐ eine Zusammenfassung des Inhalts der Dissertation im Umfang von einer DIN A4-Seite in deut-
scher oder englischer Sprache.

☐ Nachweise über das Promotionsstudium (gemäß § 7 der Promotionsordnung).

☐ Nachweis über die Immatrikulation (gemäß § 6 Abs. 4 der Promotionsordnung).

☐ ggf. ein begründeter Antrag, die Fakultätsöffentlichkeit und/oder Zuhörerinnen und Zuhörer 
während der Disputation auszuschließen.

☐ ggf. der Nachweis, dass Auflagen gemäß § 3 Abs. 3 der Promotionsordnung erfüllt wurden.

☐ ggf. schriftliche Erklärungen der Erstbetreuerin bzw. des Erstbetreuers gemäß § 8 Abs. 5 bzw. § 9 
Abs. 4 Ziffer i) der Promotionsordnung.

☐ ggf. Zeugnisse über die schulische Vorbildung und das Studium, im Besonderen das Reifezeugnis 
sowie Zeugnisse und Urkunden über akademische Prüfungen oder Staatsexamina in beglaubigter 
Fotokopie.

☐ ggf. ein Nachweis der gemäß Anlage 2 der Promotionsordnung geforderten Sprachkenntnisse.

☐ ggf. eine Erklärung darüber, ob oder wann und wo sich die Bewerberin bzw. der Bewerber bereits 
einer nicht erfolgreich abgeschlossenen Promotion unterzogen hat.

☐ ggf. Kenntnisnahme der „Ordnung über die Grundsätze zur Sicherung der guten wissenschaftli-
chen Praxis an der Heinrich-Heine-Universität“.
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